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Coole Perspektiven
„Lehrling des Monats“: In seinem früheren Beruf vermisste Daniel Nafz die Herausforderung und begann eine zweite Ausbildung 

D
ie Handwerkskammer Reut-
lingen hat Daniel Nafz aus 
Geislingen im Januar als 
„Lehrling des Monats“ aus-

gezeichnet. Der 29-Jährige wird bei 
der Hafner-Muschler GmbH in Balin-
gen im vierten Lehrjahr zum Mecha-
troniker für Kältetechnik ausgebil-
det. „Ich freue mich, fast jeden Tag 
neue Aufgaben zu erhalten, die mich 
weiterbringen“, sagt Daniel Nafz über 
seinen Arbeitsalltag. Der Auszubil-
dende installiert Klima-, Kühl- und 
Lüftungsanlagen in Unternehmen 
und privaten Haushalten und küm-
mert sich im Wartungs- und Service-
bereich darum, dass die Technik 
zuverlässig läuft. Wenn es trotzdem 
mal haken sollte, ist Nafz in seinem 
Element. „Am liebsten begebe ich 
mich auf Fehlersuche, analysiere und 
behebe die Probleme an fehlerhaften 
Anlagen.“

Lust auf etwas Neues
Nafz schätzt solche Herausforderun-
gen. Das ist auch der Grund, warum 
er sich mit Mitte 20 dazu entschied, 
nochmal eine Ausbildung zu begin-
nen. Denn nach dem Abschluss der 
Mittleren Reife hatte er zunächst Ein-
zelhandelskaufmann gelernt. „Nach 
einigen Jahren wollte ich etwas 
Neues machen“, berichtet Nafz. Auf 
die Idee, sich näher mit Handwerk im 
Allgemeinen und mit anspruchsvol-
ler Technik im Besonderen zu 
beschäftigen, brachte ihn sein Bru-
der, ebenfalls Mechatroniker für Käl-
tetechnik bei Hafner-Muschler. Von 
ihm erhielt Nafz einen ersten Einblick 
in das Berufsfeld. Nach einem zwei-
wöchigen Praktikum stand seine Ent-
scheidung fest. Was ihn anspricht, 
formuliert er so: „Ich finde das 
Thema Kälte in Verbindung mit Elek-
tronik und den sich schnell entwi-
ckelnden Steuerungsmöglichkeiten 

sehr interessant.“ Als motiviert, flei-
ßig und zielstrebig beschreibt 
Geschäftsführer Peter Salomon sei-
nen Auszubildenden, der in der 
Berufsschule und in der überbetrieb-
lichen Ausbildung zu den Besten des 
Jahrgangs gehört und auch die Zwi-
schenprüfung mit einer glatten Zwei 
abgelegt hat. „Daniel ist überaus lern-
willig, engagiert und hat sich ein 
überdurchschnittliches Fachwissen 
erarbeitet.“ Aufgrund seiner persön-
lichen Reife und seines sicheren Auf-
tretens übernehme er bereits schon 
als Auszubildender selbständig Ter-
mine bei Kunden, so Salomon. 
„Daniel ist eine Bereicherung für 
unser Unternehmen.“

Lernen und besser werden
Für Daniel Nafz, der in seiner Freizeit 
gerne zur Gitarre greift, Ski fährt, 
Fußball spielt oder Spiele des FC Bay-
ern München verfolgt, passt es ein-
fach. In wenigen Wochen wird er 
seinen Gesellenbrief in der Tasche 
haben. Seine berufliche Zukunft 
sieht er im Unternehmen. „Ich 
möchte mich weiterentwickeln, um 
auch weiterhin ein guter und zuver-
lässiger Mitarbeiter zu sein.“ Die Haf-
ner-Muschler GmbH mit Sitz in Balin-
gen-Frommern wurde vor mehr als 
90 Jahren gegründet. Der Traditions-
betrieb mit 40 Mitarbeitern plant, 
realisiert und wartet Kälte- und Kühl-
anlagen für industrielle und gewerb-
liche Kunden, wie kunststoff- und 
metallverarbeitende Betriebe. Ein 
weiteres Geschäftsfeld ist die Klima-
technik für Wohn- und Geschäftsge-
bäude. Zentrale Anforderungen für 
die Planung und den Betrieb sind die 
Energieeffizienz und die Wirtschaft-
lichkeit. Dabei gewinnt die Digitali-
sierung, etwa bei der Fernüberwa-
chung der Anlagen, zunehmend an 
Bedeutung.

Für Daniel Nafz passt es einfach. Nach dem Abschluss seiner Ausbildung 
bleibt er seinem Ausbildungsbetrieb als Geselle erhalten. Foto: Handwerkskammer

Am liebsten begebe 
ich mich auf Fehler-
suche, analysiere 
und behebe die Prob-
leme an fehlerhaften 
Anlagen.“
Daniel Nafz
Lehrling des Monats

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Änderung des  
Gebührenverzeichnisses 
als Anlage nach § 4 Abs. 1 
der Gebührenordnung 
Das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus hat auf-
grund von § 106 Abs. 2 in Verbin-
dung mit § 106 Abs. 1 Nr. 5 der 
Handwerksordnung (HwO) mit 
Schreiben vom 2. Dezember 2021, 
Aktenzeichen 42-42-311/103, den 
Beschluss der Vollversammlung 
vom 26. November 2021 zur Ände-
rung des Gebührenverzeichnisses 
als Anlage nach § 4 Abs. 1 der 
Gebührenordnung genehmigt. 
Dieser Beschluss wurde mit 
Datum 7. Dezember 2021 ausgefer-
tigt und von Präsident und Haupt-
geschäftsführer unterschrieben. 
Die Änderung des Gebührenver-
zeichnisses als Anlage der Gebüh-
renordnung ist auf unserer Home-
page (www.hwk-reutlingen.de) 
unter der Rubrik „Über uns“ – 
„Amtliche Bekanntmachungen“ 
am 21. Januar 2022 veröffentlicht. 
Dieser Beschluss tritt am 1. Januar 
2022 in Kraft.

Weiterer Schub 
für E-Mobilität
Kaufprämie für E-Autos und 
Plug-in-Hybride verlängert

Die Bundesregierung verlängert 
die bis Ende 2021 befristete so 
genannte Innovations- und Kauf-
prämie für Elektro- und Hybridau-
tos bis Ende 2022. Auch aufgrund 
bestehender Auslieferungs-
schwierigkeiten der Hersteller bei 
bereits bestellten Plug-in-Hybri-
den. Nach Ende 2022 sollen aber 
nur noch E-Autos gefördert wer-
den, die nachweislich einen posi-

Der Bund will mehr Stromer auf die 
Straße bringen und lässt die Förde-
rung von Hybridmodellen zum 
Ende des Jahres auslaufen. 
 Foto: bevisphoto/Adobe Stock

Als Handwerker Gutes tun
Pilotprojekt Weltwalz schickt junge Fachkräfte ins Ausland

Für junge Handwerkerinnen und 
Handwerker, die vor mehr als 
einem Jahr ihre Ausbildung 

abgeschlossen haben und die 
Berufserfahrung von mindestens 
zwei Jahren vorweisen können, gab 
es bislang keine Fördermöglichkei-
ten für internationales Engagement. 
Das Projekt Weltwalz ändert dies. 
Im Rahmen des Formats können 
nun junge Handwerkerinnen und 
Handwerker in Ruanda, Uganda 
und Südafrika in Betrieben Projekte 
anleiten, kleinere Schulungen 
durchführen, in Berufsbildungsein-
richtungen Lehrkräfte unterstützen 
und als Botschafterinnen und Bot-
schafter für das Handwerk einge-
setzt werden. Für drei oder vier 
Wochen können sie ihre Erfahrung 
in die lokale Arbeit und Ausbildung 
einbringen.

Reisekosten fallen für die jungen 
Fachkräfte nicht an. Auch sonst 
erhalten sie umfassende Unterstüt-
zung. Das neu entwickelte Format 
Weltwalz ist ein Pilotprojekt des 
Programms Business Scouts for 
Developement im Bereich Hand-
werk. Weltwalz bietet der Ziel-
gruppe eine einfache und finanziell 
unterstützte Möglichkeit, um Erfah-
rungen in der Internationalen 
Zusammenarbeit im Ausland zu 
sammeln. Aufgrund von Covid- 19-
Restriktionen in den Partnerländern 
können nur vollständig geimpfte 
Bewerberinnen und Bewerber 
berücksichtigt werden können. 

Interessenten schicken einen aussagekräf-
tigen Lebenslauf mit Angabe der Sprach-
kenntnisse und ein kurzes Motivationsschrei-
ben per E-Mail an sigrun.leffler@giz.de

Auszubildende in einer Schreinerei in Rio de Janeiro.  Foto: GIZ/Florian Kopp

Schlechtes Wetter: 
Weniger Aufträge
In der alljährlichen Schlechtwetterperiode können viele Betriebe in Gewerken 
des Baugewerbes Saisonkurzarbeitergeld, kurz Saison-Kug, beantragen

Wie beantrage ich Saison-Kug? 
Betriebe mit externer Lohnabrech-
nung und entsprechender Software 
können direkt online Saison-Kurzar-
beitergeld abrechnen: Die Antragsfor-
mulare werden wie bisher erstellt, 
unterschrieben und anschließend 
übermittelt. Bei der Online-Antrag-
stellung geht der Antrag automatisch 
an die richtige Agentur für Arbeit. 

Betriebe ohne externe Lohnab-
rechnung haben auf der Homepage 
der Arbeitsagentur die Möglichkeit, 
die Vordrucke direkt elektronisch 
auszufüllen. Sie drucken dann die 
ausgefüllten Antragsformulare aus 
und unterschreiben sie. Anschlie-
ßend werden die Anträge einge-
scannt und übermittelt. Für die Über-
mittlung können die Betriebe das 
Online-Angebot der Bundesagentur 
für Arbeit, die Kurzarbeit-App oder 
den Postweg nutzen. 

Wann beantrage ich Saison-
Kug? 
Der Antrag auf Saison-Kurzarbeiter-
geld soll online oder in Papierform bis 
zum 15. des Folgemonats – spätestens 
jedoch innerhalb der Ausschlussfrist 
von drei Monaten – bei der Agentur 
für Arbeit eingereicht werden, in 

deren Bezirk die zuständige Lohnab-
rechnungsstelle liegt. 

Online am schnellsten 
Elektronisch zur Verfügung gestellte 
Dokumente können schneller bear-
beitet werden als über den Postweg 
eingesandte. Dafür stehen drei Mög-
lichkeiten zur Verfügung: Ohne 
Anmeldung auf dem Webportal der 
Agentur für Arbeit, mit Zugangsdaten 
in den E-Services der Agentur für 
Arbeit oder über die Kurzarbeit-App 
im Google Play oder Apple App Store. 

Auch nach Saison-Kug ist 
konjunkturelles 
Kurzarbeitergeld möglich 
Befindet sich ein Betrieb bereits in 
der konjunkturellen Kurzarbeit, kann 
er seine restlichen Bezugsmonate im 
Anschluss an die Schlechtwetterzeit 
vom 1. Dezember 2021 bis 31. März 
2022 nahtlos fortsetzen. Sai-
son-Kug-Bezugsmonate werden nicht 
auf die Bezugsdauer der konjunktu-
rellen Kurzarbeit angerechnet. 

Was haben Gerüstbauer zu 
beachten?
Mit der Aufnahme in die allgemeinen 
Regelungen der §§ 101 und 102 SGB III 

ab der Schlechtwetterzeit 2021/2022 
ergeben sich für das Gerüstbau-
er-Handwerk folgende Änderungen: 
Die Schlechtwetterzeit beginnt für 
alle Betriebe des Baugewerbes ein-
heitlich am 1. Dezember eines Jahres 
und endet am 31. März eines Jahres 
(bisher November bis März). Das 
Zuschuss-Wintergeld wird in Höhe 
von 2,50 Euro je ausgefallener 
Arbeitsstunde gezahlt (bisher 
1,03  Euro). Es werden die von den 
Arbeitgebern allein zu tragenden Bei-
träge zur Sozialversicherung für 
Bezieherinnen und Bezieher von Sai-
son-Kurzarbeitergeld auf Antrag 
erstattet (bisher keine SVB-Erstat-
tung). Des Weiteren entfällt das Über-
brückungsgeld als tarifvertragliche 
Leistung. 

Wichtig: Startet ein Betrieb in der 
Schlechtwetterzeit mit der Kurzar-
beit, ist im Anschluss bei weiterhin 
bestehender Kurzarbeit nochmals 
eine Anzeige einzureichen. Diese 
muss spätestens bis 30. April 2022 
erfolgen. 

Wichtig zu wissen: Auch wenn 
Betriebe Saison-Kug oder Zu-
schuss-Wintergeld beziehen, können 
sie konjunkturelles KUG in Anspruch 
nehmen.

tiven Klimaschutzeffekt haben. 
Käufer von rein elektrisch betrie-
benen Autos erhalten demnach 
weiter bis zu 9.000 Euro Förde-
rung. Plug-in-Hybride – die auch 
mit Benzin oder Diesel fahren – 
werden mit maximal 6.750 Euro 
gefördert.

Keine Förderung ab 2023  
für Plug-in-Hybride 
Ab 2023 müssen sich Autokäufer 
dann auf Veränderungen einstel-
len. So soll die Förderung neu auf-
gestellt werden. Und zwar so, dass 
Plug-in-Hybrid-Fahrzeuge nicht 
mehr gefördert werden, sondern 
nur noch Elektrofahrzeuge, die 
nachweislich einen positiven Kli-
maschutzeffekt haben. Dieser solle 
über den elektrischen Fahranteil 
und eine elektrische Mindestreich-
weite definiert werden. Die beste-
hende Kaufprämie – der Umwelt-
bonus – war Mitte des vergangenen 
Jahres für E-Autos und Plug-in-Hy-
bride über eine Innovationsprämie 
erhöht worden. 

Der Bund hatte dazu seine För-
derung beim Kauf solcher Fahr-
zeuge verdoppelt, befristet bis 
Ende des Jahres 2021. Das hatte zu 
stark steigenden Neuzulassungen 
geführt.
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Landkreis Freudenstadt
10 Jahre

 ț Yeter Güclü, Reinigungskraft aus 
Eutingen im Gäu, bei Bäckerei 
Plaz in Eutingen im Gäu

 ț Roland Plaz, Logistiker aus Eutin-
gen im Gäu, bei Bäckerei Plaz in 
Eutingen im Gäu

 ț Severin Schoch, Installateur- und 
Heizungsbauer-Meister aus Bai-
ersbronn, bei Elektro Heizmann 
GmbH in Baiersbronn

 ț Stephan Decker, Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetechnik aus 
Baiersbronn, bei Elektro Heiz-
mann GmbH in Baiersbronn

 ț Silvia Deuringer-Schatz, Kfm. 
Angestellte aus Empfingen, bei 
Fensterbau Deuringer GmbH in 
Empfingen

 ț Marius Kramer, Fliesen-, Platten- 
u. Mosaikleger aus Empfingen, bei 
Fliesenfachgeschäft Michael Lugi-
bihl in Horb-Dettensee

 ț Hans-Jürgen Hagge, Kraftfahrer 
aus Baiersbronn, bei Franz Wal-
tersbacher GmbH in Baiersbronn

 ț Tobias Morlok, Zimmerer aus Bai-
ersbronn, bei Günter Holzbau 
GmbH in Baiersbronn-Obertal

 ț Sandy Kneißler, Malerin und 
Lackiererin aus Waldachtal, bei 
Malergeschäft Timon Schweikle 
in Pfalzgrafenweiler

 ț Wolfgang Fischinger, Techniker 
aus Dornstetten, bei Nestle Fens-
ter GmbH in Waldachtal

 ț Wolfgang Weik, Schreiner aus 
Ebhausen-Ebershardt, bei Ziefle 
Koch GmbH in Waldachtal

 ț Djemail Dzemaili, Stuckateur aus 
Bondorf, bei 2 K Killing in Horb 
a.N.

 ț Heinz Hufnagel, Elektroinstalla-
teur/Stuckateurmeister aus Dorn-
stetten, bei Nestle Fenster GmbH 
in Waldachtal

 ț Oliver Marschhause, Metallbauer 
aus Glatten-Böffingen, bei Alfred 
Mutschler, Fahrzeug- und Metall-
bau aus Glatten-Böffingen

15 Jahre
 ț Hermann Wehrle, Glaser aus Hai-
gerloch, bei Fensterbau Deuringer 
GmbH in Empfingen

 ț Alexander Burkhardt, Maschinist 
aus Baiersbronn, bei Franz Wal-
tersbacher GmbH in Baiersbronn

 ț Simon Pfeifle, Straßenbauer aus 
Baiersbronn, bei Franz Waltersba-
cher GmbH in Baiersbronn

 ț Patrick Hertkorn, Karosserie- und 
Fahrzeugbaumeister aus Empfin-
gen, bei Karosseriebau Hertkorn 
in Empfingen

 ț Martin Geiger, Lackierer aus Pfalz-
grafenweiler, bei Protec Color 
GmbH in Pfalzgrafenweiler

 ț Magdalena Nagy, Innenarchi-
tektin aus Pfalzgrafenweiler-Bö-
singen, bei Ziefle Koch GmbH in 
Waldachtal

20 Jahre
 ț Elisabeth Oliveira, Einzelhandels-
kauffrau aus Pfalzgrafenweiler, 
bei Dieterle Elektrotechnik GmbH 
& Co. KG in Pfalzgrafenweiler

 ț Siegfried Franz, Kfz-Meister aus 
Horb-Bittelbronn, bei Autohaus 
Daub GmbH in Horb a.N.

 ț Stefan Burkhardt, Facharbeiter 
aus Baiersbronn, bei Franz Wal-
tersbacher GmbH in Baiserbronn

 ț Jörg Maiwald, Sanitärinstallateur 
aus Klosterreichenbach, bei Erich 
Müller GmbH in Freudenstadt

 ț Jens Beuter, Glaser aus Rangen-
dingen-Bietenhausen, bei Fenster-
bau Deuringer GmbH in Empfin-
gen

 ț Marco Zanker, Glaser aus Sulz-
Glatt, bei Nestle Fenster GmbH in 
Waldachtal

 ț Friedhelm Schwab, Holz-Techni-
ker aus Waldachtal-Cresbach, bei 
Ziefle Koch GmbH in Waldachtal

25 Jahre
 ț Editha Dettling, Fachverkäuferin 
aus Eutingen im Gäu, bei Bäckerei 
Plaz in Eutingen im Gäu

 ț Margit Fritz, Leiterin Projektma-
nagement aus Dietersweiler, bei 

 ț Alexander Nerz, Leiter Marketing 
aus Trochtelfingen, bei Paravan 
GmbH in Aichelau

 ț Stefan Krämer, Werkzeugmacher-
meister aus Lichtenstein, bei Kon-
Form GmbH in Lichtenstein

20 Jahre
 ț Karlheinz Egner, Gerüstbauer aus 
Bad Urach, bei Baisch Gerüstbau 
GmbH & Co. KG in Bad Urach

 ț Markus Füllemann, Metallbauer 
aus Mehrstetten, bei Füllemann 
Metallbau GmbH & Co. KG in 
Römerstein

 ț Armin Bertsch, Metzgergeselle 
aus Wannweil, bei Oskar Zeeb 
GmbH in Reutlingen

 ț Norbert Hein, Kfz-Mechatroniker 
aus Burladingen, bei Paravan 
GmbH in Pfronstetten-Aichelau

 ț Alexander Knaub, Kfz-Mechatro-
niker aus Gammertingen, bei 
Paravan GmbH in Pfronstetten- 
Aichelau

25 Jahre
 ț Ute Fichtner, Kfm. Angestellte aus 
Münsingen, bei Autohaus Fichtner 
GmbH in Münsingen

 ț Rudolf Schustereder, Kfz-Meister 
aus Münsingen, bei Autohaus 
Fichtner GmbH in Münsingen

 ț Sibylle Maier, Bürokauffrau aus 
Reutlingen, bei Pago Elektric 
GmbH in Reutlingen

 ț Blagoj Paunov, Kfz-Mechatroniker 
aus Münsingen, bei Paravan 
GmbH in Pfronstetten-Aichelau

 ț Sefer Meral, Maurer aus Schlait-
dorf, bei Bauunternehmung Ger-
hard Knoblich GmbH in Walddorf-
häslach

 ț Refik Bunjaku, Baufacharbeiter 
aus Walddorfhäslach, bei Bauun-
ternehmung Gerhard Knoblich 
GmbH in Walddorfhäslach

30 Jahre
 ț Michael Mayer, Mechaniker aus 
Reutlingen, bei Gebr. Ebinger OHG 
in Wannweil

 ț Bernd Baranski, Bäckereihelfer 
aus Gomadingen, bei Albkorn 
Bäckerei-Konditorei Glocker in 
Gomadingen

40 Jahre
 ț Wolfgang Hailfinger, Metzgerge-
selle aus Sonnenbühl, bei Metzge-
rei Allmendinger in Sonnenbühl

 ț Andreas Gaiser, Maurer aus Pliez-
hausen-Rübgarten, bei Bauunter-
nehmung Gerhard Knoblich 
GmbH in Walddorfhäslach

Landkreis Sigmaringen
10 Jahre

 ț Michael Kosyra, Produktions- und 
Versandhelfer aus Stetten a.k.M., 
bei Backhaus Mahl GmbH & Co. 
KG in Stetten a.k.M.

 ț Gerhard Frick, Industriemechani-
ker aus Hausen, bei Erwin Weidele 
GmbH in Sauldorf-Rast

 ț Artur Lutz, Werkzeugmacher aus 
Inzigkofen-Vilsingen, bei Erwin 
Weidele GmbH in Sauldorf-Rast

 ț Oliver Reimann, Maler und 
Lackierer aus Königseggwald, bei 
Fenster-Striegel GmbH in Bad 
Saulgau

 ț Torsten Jung, CNC-Fräser aus 
Burgweiler, bei HFM Modell- und 
Formenbau GmbH in Ostrach- 
Kalkreute

 ț Andreas Manz, Modellbauer aus 
Pfullendorf, bei HFM Modell- und 
Formenbau GmbH in Ostrach- 
Kalkreute

 ț Frank Leuze, Projektleitender 
Konstrukteur aus Ostrach- 
Einhart, bei HFM Modell- und 
Formenbau GmbH in Ostrach- 
Kalkreute

 ț Klaus Lohr, Modellbauer aus 
 Pfullendorf, bei HFM Modell- und 
Formenbau GmbH in Ostrach- 
Kalkreute

 ț Joachim Gajewski, Maurer aus 
Pfullendorf, bei Karl Brugger 
Hoch- und Tiefbau GmbH in 
Ostrach

 ț Svenja Binder, Bürokauffrau aus 
Meßkirch-Heudorf, bei Naben-
hauer GmbH & Co. KG in Meßkirch

30 Jahre
 ț Armin Hagen Freymüller, Gas- und 

Wasserinstallateur aus Bingen, bei 
Dreher GmbH in Sigmaringen

 ț Berthold Glöckler, Werkzeugma-
cher aus Wald, bei Erwin Weidele 
GmbH in Sauldorf-Rast

 ț Dagmar Kaatz, Kfm. Angestellte 
aus Bad Saulgau-Bierstetten, bei 
Fenster-Striegel GmbH in Bad 
Saulgau

 ț Gerhard Beer, Anlagenmechani-
ker aus Meßkirch-Heudorf, bei 
Nabenhauer GmbH & Co. KG in 
Meßkirch

 ț Jürgen Winz, Werkzeugmacher 
aus Inzigkofen-Vilsingen, bei Tho-
mas Schilles Form & Funktion in 
Inzigkofen

40 Jahre
 ț Manfred Nüßle, Glaser-Fenster-
bauer aus Bad Saulgau-Bierstet-
ten, bei Fenster-Striegel GmbH in 
Bad Saulgau

 ț Petra Schmid, Fachverkäuferin im 
Fleischerhandwerk aus Gammer-
tingen, bei Metzgerei Steinhart 
GmbH in Gammertingen

 ț Jürgen Lieb, Maurermeister aus 
Hettingen, bei Josef Lieb GmbH & 
Co. KG in Stetten a.k.M.

50 Jahre
 ț Albert Sulger, Kfz-Mechaniker aus 
Pfullendorf, bei Bihl GmbH & Co. 
KG in Pfullendorf

Landkreis Tübingen
10 Jahre

 ț Thomas Müller, Fahrzeugaufbe-
reiter aus Geislingen, bei Auto-
Team GmbH in Rosenfeld

25 Jahre
 ț Thorsten Spörl, Automobilverkäu-
fer aus Bisingen, bei Auto-Team 
GmbH in Rosenfeld

 ț Else Bernhardt, Bezirksleiterin 
aus Nehren, bei Bäckerei Kondito-
rei Padeffke GmbH in Mössingen

 ț Alfred Schick, Zimmerer aus Rot-
tenburg, bei Friedrich Schmid 
Holzbau GmbH in Tübingen

 ț Dirk Rühr, Anlagenmechaniker 
SHK aus Mössingen, bei Wilfried 
Göhring Sanitär-Heizung-Flasch-
nerei in Tübingen

 ț Dietmar Sulz, Mechanikermeister/
stv. Geschäftsleitung aus Mössin-
gen, bei Blaier GmbH in Mössin-
gen

 ț Matthias Dupper, Kfz-Mechaniker 
aus Neustetten-Remmingsheim, 
bei Karl Müller GmbH & Co. KG in 
Rottenburg

50 Jahre
 ț Rudi Hurlebaus, Bäckermeister 
aus Tübingen, bei Bäckerei Walker 
in Tübingen

Zollernalbkreis
10 Jahre

 ț Konrad Schlegel, Maschinenbe-
diener aus Burladingen, bei Bailer 
CNC GmbH & Co. KG in Burladin-
gen

 ț Cihangir Sarigülle, Feinmechani-
kermeister aus Burladingen, bei 
Bailer CNC GmbH & Co. KG in Bur-
ladingen

 ț Klemens Klaus-Dieter Schiller, 
Kraftfahrer aus Albstadt, bei Cle-
mens Müller GmbH & Co. KG in 
Albstadt

 ț Walter Heinemann, Lagerist aus 
Nusplingen, bei Decker GmbH & 
Co. KG in Nusplingen

 ț Thomas Gscheidle, Mechaniker 
aus Meßstetten, bei Deuschle 
Spindel-Service GmbH in Bisin-
gen-Thanheim

 ț Nicola Capobianco, Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik 
aus Bitz, bei Elektro Keller GmbH 
in Albstadt

 ț Iris Staiger, Bürokauffrau aus 
Balingen, bei Elektrotechnik Rai-
ner Ulrich in Balingen

 ț Volker Flaiz, Betriebswirt aus 
Gruol, bei Flaiz Polstermöbel 
GmbH in Haigerloch

 ț Jaroslav Bozak, Mechaniker aus 
Bisingen, bei Fr. Wahl GmbH in 
Balingen

Friedrich Wolf Elektrotechnik in 
Freudenstadt

 ț Hermann Köhler jun., Zimmerer 
aus Baiersbronn, bei Günter Holz-
bau GmbH in Baiersbronn-Obertal

 ț Mathias Clausen, Maler und 
Lackierer aus Horb-Bildechingen, 
bei Malerbetrieb J. + S. Müller 
GmbH in Horb a.N.

 ț Robert Haller, Maurermeister/ 
Gesellschafter-Geschäftsführer 
aus Dornstetten, bei Sieber Bau-
unternehmung GmbH in Horb a.N.

 ț Frank Günther, Holz-Techniker 
aus Dornstetten-Aach, bei Ziefle 
Koch GmbH in Waldachtal

 ț Dieter Erhard, Innenarchitekt aus 
Waldachtal-Cresbach, bei Ziefle 
Koch GmbH in Waldachtal

 ț Michael Spinner, Schreinergeselle 
aus Oberwoltach, bei Müller 
Manufaktur Möbelbau GmbH in 
Bad Rippoldsau

30 Jahre
 ț Erich Placzek, Schreiner aus Pfalz-
grafenweiler-Durrweiler, bei 
 Ziefle Koch GmbH in Waldachtal

 ț Mathias Andrä, Schreinergeselle 
aus Bad Rippoldsau, bei Manufak-
tur Möbelbau Müller GmbH in Bad 
Rippoldsau

35 Jahre
 ț Harry Deuringer, Glasermeister 
aus Empfingen, bei Fensterbau 
Deuringer GmbH in Empfingen

 ț Frank Raible, Bauhelfer aus 
Horb-Dettensee, bei Fliesenfach-
geschäft Michael Lugibihl in 
Horb-Dettensee

 ț Eberhard Blaich, Schreiner aus 
Altensteig, bei Ziefle Koch GmbH 
in Waldachtal

40 Jahre
 ț Nikolaus Ziegler, Kfz-Mechaniker 
aus Tübingen, bei bhg Autohan-
delsgesellschaft mbH in Horb

 ț Christoph Grundke, Zimmerer aus 
Loßburg-Wittendorf, bei Holzbau 
Dietmar Vogt in Lossburg-Witten-
dorf

 ț Uwe Kübler, Maler und Lackierer 
aus Waldachtal, bei Protec Color 
GmbH in Pfalzgrafenweiler

 ț Ottmar Graf, Holz-Techniker aus 
Dornstetten, bei Ziefle Koch 
GmbH in Waldachtal

45 Jahre
 ț Jürgen Keck, Sanitärinstallateur 
aus Baiersbronn-Obertal, bei Erich 
Müller GmbH in Freudenstadt

 ț Renate Schau, Bürokauffrau aus 
Freudenstadt, bei Erich Müller 
GmbH in Freudenstadt

50 Jahre
 ț Karlheinz Raisch, Heizungsbauer 
aus Pfalzgrafenweiler, bei Genkin-
ger Wasser Wärme GmbH in Pfalz-
grafenweiler

Landkreis Reutlingen
10 Jahre

 ț Benjamin Sindt, Gerüstbauer aus 
Bad Urach, bei Baisch Gerüstbau 
GmbH & Co. KG in Bad Urach

 ț Matthias Sauermann, Bauleiter im 
Hochbau aus Dettingen u.T., bei 
Bauunternehmung Wurster GmbH 
in Grafenberg

 ț Sandra Weiser, Schilder- und 
Lichtreklameherstellerin aus Rie-
derich, bei Heinkelwerbung GmbH 
in Reutlingen

 ț Joachim Glück, Vertriebsberater 
aus Rietheim, bei Paravan GmbH 
in Pfronstetten-Aichelau

 ț Manuel Betz, Feinwerkmechani-
ker aus Steinhilben, bei Paravan 
GmbH in Pfronstetten-Aichelau

 ț Marcel Sauter, Kfz-Mechatroniker 
aus Wilsingen, bei Paravan GmbH 
in Pfronstetten-Aichelau

 ț Pawel Nikiel, Schweißer Fahr-
zeugbau aus Aichelau, bei Paravan 
GmbH in Pfronstetten-Aichelau

 ț Svenja Hörmann, Kauffrau für 
Büromanagement aus Riedlingen, 
bei Paravan GmbH in Pfronstet-
ten-Aichelau

 ț Andrea Buck, Sachbearbeiterin 
Vertrieb aus Oberstetten, bei 
 Paravan GmbH in Pfronstetten- 
Aichelau

 ț Patrick Weiß, Meister im 
SHK-Handwerk aus Leibertin-
gen-Thalheim, bei Nabenhauer 
GmbH & Co. KG in Meßkirch

 ț Nicole Steiger, Produktionsmitar-
beiterin aus Krauchenwies-Ab-
lach, bei Thomas Schilles Form & 
Funktion in Inzigkofen

 ț Yannick Ritter, Straßenbauer aus 
Stetten a.k.M., bei Wetterer GmbH 
Co. KG in Stetten a.k.M.

 ț Timo Wetterer, Straßenbauer aus 
Stetten a.k.M., bei Wetterer GmbH 
Co. KG in Stetten a.k.M.

 ț Herietta Abendyou Adora, Verkäu-
ferin aus Sigmaringen, bei Back-
haus Mahl GmbH & Co. KG in Stet-
ten a.k.M.

 ț Michael Abt, Baugeräteführer aus 
Neufra-Freudenweiler, bei Josef 
Lieb GmbH in Gammertingen

 ț Manfred Buck, Kaufmann im Ein-
zelhandel/Abt. Einkauf aus 
Pfronstetten, bei Lorch Mechanik 
GmbH in Gammertingen

 ț Rene Paul, Maurer aus Pfullen-
dorf, bei Bauunternehmen Walter 
Stier in Meßkirch-Rohrdorf

 ț Stefan Rethy, Schreiner aus Herd-
wangen-Schönach, bei Frickana 
GmbH & Co. KG in Pfullendorf

15 Jahre
 ț David Illgen, Anlagenmechaniker 
aus Leibertingen-Thalheim, bei 
Nabenhauer GmbH & Co. KG in 
Meßkirch

 ț Marian Binder, Tiefbaufacharbei-
ter aus Neufra, bei Josef Lieb 
GmbH in Gammertingen

 ț Margit Masur, Bäckereifachver-
käuferin aus Bad Saulgau, bei 
Backhaus Mahl GmbH & Co.KG in 
Stetten a.k.M.

20 Jahre
 ț Rita Briemle, Kfm. Angestellte 
aus Hohentengen, bei Eberhardt 
Haustechnik GmbH in Hohent-
engen

 ț Hartmut Reutter, Anlagenmecha-
niker aus Heudorf, bei Eberhardt 
Haustechnik GmbH in Hohenten-
gen

 ț Hans-Peter Sieg, Maurer aus 
Altheim, bei Edwin Wohlhüter 
Bauunternehmen GmbH & Co. KG 
in Thalheim

 ț Michael Schnabel, CNC-Fräser aus 
Meßkirch-Heudorf, bei Erwin Wei-
dele GmbH in Sauldorf-Rast

 ț Baktiyar Özgün, Metallbauer aus 
Mengen, bei Stehle Mechanische 
Werkstätte GmbH in Hohentengen

 ț Rita Winz, Angestellte aus Men-
gen, bei Ralf Allmaier Orthopä-
die-Schuhtechnik in Mengen

 ț Andreas Tenzer, Kraftfahrer aus 
Burladingen-Gauselfingen, bei 
Josef Lieb GmbH & Co. KG in Gam-
mertingen

 ț Karl Schwägler, Maurer aus Pful-
lendorf-Denkingen, bei Walter 
Stier in Meßkirch-Rohrdorf

25 Jahre
 ț Michael Munz, Maurer aus Mott-
schieß, bei Karl Brugger Hoch- 
und Tiefbau GmbH in Ostrach

 ț Tobias Stehle, Fleischer aus Gam-
mertingen, bei Metzgerei Stein-
hart GmbH in Gammertingen

 ț Peter Zembrod, Industriemecha-
niker aus Herbertingen, bei Stehle 
Mechanische Werkstätte GmbH in 
Hohentengen

 ț Diane Brugger, Verkäuferin aus 
Meßkirch, bei Backhaus Mahl 
GmbH & Co. KG in Stetten a.k.M.

 ț Michael Dietrich, Maurermeister 
aus Burladingen, bei Josef Lieb 
GmbH & Co. KG in Stetten a.k.M.

 ț Rainer Hospach, Maurer aus Gam-
mertingen-Feldhausen, bei Josef 
Lieb GmbH & Co. KG in Stetten 
a.k.M.

 ț Franz Lieb, Maurer aus Hettingen, 
bei Josef Lieb GmbH & Co. KG in 
Stetten a.k.M.

 ț Roland Bieger, Tiefbaupolier aus 
Gammertingen, bei Josef Lieb 
GmbH & Co. KG in Stetten a.k.M.

 ț Siegfried Rädle, Maurer aus 
Neufra, bei Josef Lieb GmbH & Co. 
KG in Stetten a.k.M.

 ț Marc Wizemann, Facharbeiter 
Tiefbau aus Meßstetten, bei Hoch- 
und Tiefbau Berger GmbH in Meß-
stetten

 ț Hans Schönfeld, Kachelofenbauer 
aus Gosheim, bei Kachelofenbau 
Weckenmann in Dormettingen

 ț Monja Vosseler, Malerin und 
Lackiererin aus Oberndorf, bei 
Maler Jetter GmbH in Rosenfeld

 ț Bianca Sauter, Fleischereifachver-
käuferin aus Meßstetten, bei 
Metzgerei Mengis in Nusplingen

 ț Ronny Feller, Facharbeiter Tief- 
und Straßenbau aus Straßberg, bei 
Norbert Hartmann GmbH in 
Straßberg

 ț Tobias Schötz, Kfm. Angestellter 
aus Albstadt, bei Rupert Linder 
GmbH in Albstadt

 ț Jens Schneider, Zimmerer aus 
Nehren, bei Zimmerei Michael 
Tietz in Hechingen

 ț Florian Völlm, Zimmerer aus 
Balingen-Ostdorf, bei Zimmerei 
Michael Tietz in Hechingen

 ț Marc Harald Bitzer, Straßenbauer-
meister aus Albstadt, bei Clemens 
Müller GmbH & Co. KG in Albstadt

 ț Kemal Kayacan, Projektassistent 
aus Geislingen, bei Maler Jetter 
GmbH in Rosenfeld

 ț Jennifer Mair, Bürokauffrau aus 
Winterlingen, bei Lumma Design 
GmbH & Co. KG in Winterlingen

 ț Rosaria Mendola, Reinigungskraft 
aus Straßberg, bei Gebäudereini-
gung Messerschmit OHG in Balin-
gen

15 Jahre
 ț Azad Rasoul Sanger, Fräser aus 
Balingen, bei Bailer CNC GmbH & 
Co. KG in Burladingen

 ț Markus Boss, Mechaniker/Indust-
riemeister Metall aus Albstadt, bei 
Deuschle Spindel-Service GmbH 
in Bisingen-Thanheim

 ț Matthias Erat, Polier aus Haiger-
loch, bei Haserbau GmbH & Co. KG 
in Haigerloch

 ț Joachim Czopiak, Maler und 
Lackierer aus Balingen, bei Hugo 
Fecker GmbH in Bisingen

 ț Kevin Braun, Maler und Lackierer 
aus Bisingen, bei Maler Jetter 
GmbH in Rosenfeld

 ț Markus Fecht, Maler und Lackie-
rer aus Albstadt, bei Malerwerk-
stätte Dieter Geiger GmbH in 
Albstadt

 ț Claudia Bauer, Finanzbuchhalte-
rin aus Rosenfeld, bei Maler Jetter 
GmbH in Rosenfeld

20 Jahre
 ț Jörg Oesterle, Schreiner/Tischler 
aus Hechingen, bei ASW Wannen-
macher GmbH in Rangendingen

 ț Andreas Kapla, Polier aus Meß-
stetten, bei Decker GmbH & Co. 
KG in Nusplingen

 ț Andreas Bitzer, Mechaniker aus 
Albstadt, bei Fr. Wahl GmbH in 
Balingen

 ț Armin Koch, Mechaniker aus 
Balingen, bei Fr. Wahl GmbH in 
Balingen

 ț Lina Hilz, Reinigungskraft aus 
Albstadt, bei Gebäudereinigung 
Messerschmidt OHG in Balingen

 ț Irina Seibel, Reinigungskraft aus 
Rosenfeld, bei Gebäudereinigung 
Messerschmidt OHG in Balingen

www.hwk-reutlingen.de/urkunden

Mitarbeiterjubiläen
Sie sind unverzichtbar für Handwerksbetriebe: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihren Arbeitgebern jahrzehntelang treu bleiben. Im vierten Quartal 2021 
stand für viele von ihnen ein Jubiläum an. Sie erhielten für ihren Einsatz und ihre Loyalität von der Handwerkskammer Reutlingen eine Ehrenurkunde
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